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See the notice on TED website

578550-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Travaux de construction de bâtiments – Erweiterungsneubau Johann-Michael-
Zeyher Grundschule, Schwetzingen
OJ S 161/2026 21/08/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Travaux

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Stadt Schwetzingen
Adresse électronique: ausschreibungen-bauamt@schwetzingen.de
Forme juridique de l’acheteur: Autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Erweiterungsneubau Johann-Michael-Zeyher Grundschule, Schwetzingen
Description: Schlüsselfertige Planung und Errichtung des Erweiterungsneubaus der Johann-
Michael-Zeyher Grundschule in Holzmodul-Bauweise auf dem städtischen Grundstück in der 
Schubertstraße 4 in 68723 Schwetzingen nebst Erschließung und Anschluss der 
Außenbereiche rund um den Neubau an den vorhandenen Bestand.
Identifiant de la procédure: dd9724f1-b389-4050-a29f-467aa53de9a4
Identifiant interne: SSCHW-2026-010 BV
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45210000 Travaux de construction de bâtiments
Nomenclature complémentaire (cpv): 45200000 Travaux de construction complète ou partielle 
et travaux de génie civil, 45422100 Ouvrages en bois, 71320000 Services de conception 
technique

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Schubertstraße 4  
Ville: Schwetzingen
Code postal: 68723
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: Überschreitet die Zahl der geeigneten Bewerber die geplante 
Höchstzahl von 5 Bewerbern, erfolgt die Auswahl der Bewerber anhand folgender objektiver 
Kriterien: (a) Die wertungsfähigen Referenzen werden zunächst unter Berücksichtigung der 
Anzahl gewertet. Ein Bewerber mit 3 oder 4 bewertungsfähigen Referenzen erhält 2 Punkte, 
ein Bewerber mit 5 oder 6 wertungsfähigen Referenzen erhält 6 Punkte, ein Bewerber mit 7 
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oder mehr vergleichbaren Referenzen erhält 10 Punkte. (b) Die wertungsfähigen Referenzen 
werden außerdem unter Berücksichtigung der nachfolgenden qualitativen Projektmerkmale 
bewertet. Dabei wird zunächst jede Referenz gesondert bewertet und sodann anschließend 
der Durchschnittswert der vom Bewerber eingereichten, wertungfähigen Referenzen anhand 
der erzielten Gesamtsumme dividiert durch die Anzahl der wertungsfähigen Referenzen 
ermittelt. Der Mitteldurchschnittswert wird anschließend mit dem Faktor 8 multipliziert. Pro 
wertungsfähiger Referenz werden maximal 6 Punkte wie folgt vergeben: Nutzungszweck: Die 
Referenzleistung hatte den Holzmodulbau für einen Bildungsbau (KiTa, Grundschule, 
weiterführende Schule etc.) zum Gegenstand = 1 Punkt Leistungsumfang: Zur 
Referenzleistung gehörte neben der Planung und Ausführung eines Holzmodulbaus auch die 
Planung und Errichtung einer Mensa = 2 Punkte Fördermaßnahme: Bei der Referenzleistung 
handelte es sich um eine geförderte Maßnahme = 1 Punkt Gründach mit PV-Anlage: Die 
Referenzleistung umfasste die Planung und Ausführung einer extensiven Dachbegrünung 
nebst PV-Anlage = 2 Punkte Es werden grundsätzlich nur ganze Punkte vergeben. Bei der 
rechnerischen Ermittlung des Durchschnittswerts im Rahmen des Kriteriums lit. (b) erfolgt eine 
kaufmännische Rundung auf 2 Dezimalstellen. Die 5 Bewerber mit der höchsten 
Gesamtpunktzahl (Addition der erzielten Punkte aus lit. a und lit. b) werden zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. Wird auch nach Anwendung der vorgenannten 
Auswahlkriterien die Höchstzahl überschritten, weil Bewerber dieselbe Punktzahl aufweisen, 
entscheidet die höhere Anzahl der eingereichten wertungsfähigen Referenzen und bei gleicher 
Anzahl die größere Aktualität der Referenzen. Sofern die Zahl geeigneter Bewerber unter der 
bekannt gemachten Mindestzahl von 3 Bewerbern liegt, kann der Auftraggeber gemäß § 3b 
EU Abs. 2 Nr. 3 Satz 5 VOB/A das Vergabeverfahren fortführen, indem er den oder die 
Bewerber zur Angebotsabgabe auffordert, die über die geforderte Eignung verfügen. Alternativ 
kann der Auftraggeber das Vergabeverfahren wegen Unterschreitens der Mindestzahl von 3 
geeigneten Bewerbern aber auch gemäß § 17 EU VOB/A aufheben und gegebenenfalls ein 
neues Vergabeverfahren durchführen.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vob-a-eu -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Die Ausschlussgründe 
richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem 
Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder 
fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. 
Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels 
Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der 
einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis der 
Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 
1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) 
eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem 
Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert 
einzureichen.
Corruption: Die Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB 
finden Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem 
Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB 
bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 
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6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" 
oder durch Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch 
Nachweis der Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e 
EU Abs. 1 Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber 
im amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen 
(Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von 
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung 
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
Participation à une organisation criminelle: Die Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 
124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: 
Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch 
Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 
"Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung 
(Teil III A - D) oder durch Nachweis der Präqualifizierung nebst den hinterlegten 
Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der 
Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen Verzeichnis präqualifizierter 
Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht 
werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied 
die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Die 
Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden 
Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber 
keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e 
EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 
1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch 
Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis 
der Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 
Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im 
amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen 
(Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von 
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung 
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Die 
Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden 
Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber 
keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e 
EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 
1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch 
Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis 
der Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 
Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im 
amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen 
(Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von 
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung 
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Die Ausschlussgründe richten sich 
nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag 
ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. Die 
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Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels 
Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der 
einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis der 
Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 
1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) 
eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem 
Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert 
einzureichen.
Fraude: Die Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB 
finden Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem 
Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB 
bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 
6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" 
oder durch Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch 
Nachweis der Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e 
EU Abs. 1 Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber 
im amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen 
(Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von 
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung 
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Die Ausschlussgründe 
richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem 
Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder 
fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. 
Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels 
Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der 
einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis der 
Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 
1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) 
eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem 
Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert 
einzureichen.
Insolvabilité: Die Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 
GWB finden Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem 
Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB 
bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 
6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" 
oder durch Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch 
Nachweis der Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e 
EU Abs. 1 Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber 
im amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen 
(Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von 
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung 
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Die Ausschlussgründe 
richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem 
Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder 
fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. 
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Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels 
Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der 
einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis der 
Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 
1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) 
eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem 
Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert 
einzureichen.
Biens administrés par un liquidateur: Die Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 124 
GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: 
Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch 
Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 
"Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung 
(Teil III A - D) oder durch Nachweis der Präqualifizierung nebst den hinterlegten 
Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der 
Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen Verzeichnis präqualifizierter 
Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht 
werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied 
die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Die Ausschlussgründe 
richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem 
Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder 
fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. 
Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels 
Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der 
einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis der 
Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 
1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) 
eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem 
Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert 
einzureichen.
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Die 
Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden 
Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber 
keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e 
EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 
1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch 
Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis 
der Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 
Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im 
amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen 
(Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von 
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung 
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Die Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden 
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Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber 
keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e 
EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 
1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch 
Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis 
der Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 
Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im 
amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen 
(Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von 
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung 
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
Faute professionnelle grave: Die Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die 
§§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: 
Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch 
Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 
"Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung 
(Teil III A - D) oder durch Nachweis der Präqualifizierung nebst den hinterlegten 
Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der 
Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen Verzeichnis präqualifizierter 
Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht 
werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied 
die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Die Ausschlussgründe 
richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem 
Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder 
fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. 
Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels 
Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der 
einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis der 
Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 
1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) 
eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem 
Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert 
einzureichen.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Die Ausschlussgründe richten 
sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem 
Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder 
fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. 
Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels 
Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der 
einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis der 
Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 
1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) 
eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem 
Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert 
einzureichen.
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Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Die 
Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden 
Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber 
keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e 
EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 
1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch 
Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis 
der Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 
Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im 
amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen 
(Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von 
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung 
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
État de cessation d’activités: Die Ausschlussgründe richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die 
§§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem Teilnahmeantrag ist vorzulegen: 
Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. Die Eigenerklärung kann durch 
Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblattes 124 
"Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der einheitlichen europäischen Eigenerklärung 
(Teil III A - D) oder durch Nachweis der Präqualifizierung nebst den hinterlegten 
Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung der 
Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen Verzeichnis präqualifizierter 
Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht 
werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied 
die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Die Ausschlussgründe 
richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem 
Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder 
fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. 
Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels 
Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der 
einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis der 
Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 
1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) 
eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem 
Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert 
einzureichen.
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Die Ausschlussgründe 
richten sich nach §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung. Mit dem 
Teilnahmeantrag ist vorzulegen: Eigenerklärung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder 
fakultativen Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A bekannt sind. 
Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A mittels 
Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der 
einheitlichen europäischen Eigenerklärung (Teil III A - D) oder durch Nachweis der 
Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 
1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) 
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eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem 
Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert 
einzureichen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Titre: Erweiterungsneubau Johann-Michael-Zeyher Grundschule, Schwetzingen
Description: Die Stadt Schwetzingen beabsichtigt am bereits bestehenden Schulstandort der 
Johann-Michael-Zeyher Grundschule mit einem Neubau in Holzmodulbauweise den 
Schulstandort in der Schubertstr. 4 zu erweitern. Dazu soll unter Inanspruchnahme von 
Fördermitteln die Johann-Michael-Zeyher-Grundschule durch einen Erweiterungsneubau zur 
Ganztagsschule ausgebaut werden. Der Erweiterungsbau hat keine direkte Anbindung zum 
Bestandsgebäude der Grundschule, soll aber neben weiteren Schulräumen die 
Ganztagesbetreuung incl. Mensa abbilden. Der Neubau ist so zu platzieren von der 
Höhenlage, dass er barrierefrei und rollstuhlgerecht von der Bestandsschule und der 
Erschließungsstraße (Stichstraße) betreten werden kann. Das benachbarte Bahngrundstück 
ist unmittelbar anschließend. Derzeit ist die Grundschule 2-zügig mit ca. 175 Schülern. Nach 
dem Ausbau zur Ganztagesschule soll auch weiterhin eine Zweizügigkeit bestehen bleiben mit 
maximal 28 Schülern je Klasse. Zusätzlich sind an der Zeyher-Grundschule auch zwei 
Vorbereitungsklassen (maximal 24 Schüler je Klasse) sowie perspektivisch eine Juniorklasse 
(maximal 20 Schüler) angesiedelt, so dass bei einer maximalen Vollauslastung 292 Schüler 
beschult, werden können. Der Baukörper soll in einer dreigeschossigen 3D-
Holzmodulbauweise errichtet werden. Vertragsgegenstand ist die Entwurfs-, Genehmigungs-, 
Ausführungs- und Detail-/Werkstattplanung nebst Herstellung und schlüsselfertige Errichtung 
des Schulgebäudes sowie die Herstellung der wege- und leitungsmäßigen Erschließung 
inklusive der Anschlussstellen rund um das Gebäude an die vorhandenen 
Rahmenbedingungen und den Bestandsschulhof, der unverändert bleibt.
Identifiant interne: LOT-0000

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45210000 Travaux de construction de bâtiments
Nomenclature complémentaire (cpv): 45200000 Travaux de construction complète ou partielle 
et travaux de génie civil, 45422100 Ouvrages en bois, 71320000 Services de conception 
technique
Options: 
Description des options: Die Laufzeit des Vertrags bestimmt sich nach der abnahmereifen 
Fertigstellung der gesamten vertraglichen Leistungen.

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Schubertstraße 4  
Ville: Schwetzingen
Code postal: 68723
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 16 Mois

5.1.6.  Informations générales
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Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans la demande de participation
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations relatives aux avis antérieurs: 
Identifiant de l’avis antérieur: a7896c8e-3ffe-4d06-8bd7-e229b1f8b595-01
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Soweit die 
angegebene Vergabenummer auf einigen eingepflegten Unterlagen von der Nummer SSCHW-
2026-010 BV abweicht, handelt es sich um ein bloßes Schreibversehen, das aus Zeitgründen 
nicht mehr berichtigt werden konnte. Der Ausschreibung ging eine EU-weite Ausschreibung 
zum vorliegenden Beschaffungsvorgang voraus , die jedoch unmittelbar nach Veröffentlichung 
aus technischen Gründen abgebrochen werden musste (Alte Veröffentlichungsnummer: 
574880-2026, Datum der Veröffentlichung: 19.08.2026, OJ S 159/2026 19/08/2026). Die 
vorliegende neue Ausschreibung ersetzt die alte Veröffentlichung. Bei der Abgabe des 
Teilnahmeantrages / Angebots über die Vergabeplattform ist zu berücksichtigen, dass auf 
Grund einer ggf. großen Datenmenge eine vollständige Übertragung des Teilnahmeantrages / 
Angebotes längere Zeit in Anspruch nehmen kann. Es ist daher vom Bieter ausreichend Zeit 
für das Hochladen des Teilnahmeantrages / Angebotes auf die Vergabeplattform 
einzukalkulieren. Zudem ist zu berücksichtigen, dass für die elektronische Abgabe des 
Teilnahmeantrages / Angebotes über die Vergabeplattform ein kostenloses Tool erforderlich 
ist, welches eine separate Installation notwendig macht. Es wird daher empfohlen, rechtzeitig 
vor Ablauf der Abgabefrist für den Teilnahmeantrag / das Angebot die Übermittlung des 
Teilnahmeantrages / Angebots zu testen. Bei technischen Problemen und Fragen in diesem 
Zusammenhang sind auf der Vergabeplattform weitergehende Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten zum Support benannt. Antworten zu Bewerber-/ Bieterfragen sowie 
aktualisierte oder weitere Vergabeunterlagen, welche sämtliche Bewerber/Bieter betreffen, 
werden vom Auftraggeber auf der Vergabeplattform zur Verfügung gestellt. Für die Abgabe 
des Teilnahmeantrags / Angebots ist jeweils die aktuellste Version der auf der 
Vergabeplattform eingestellten Vergabeunterlagen maßgebend. Die Bieter müssen daher 
sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor Abgabe ihres 
Teilnahmeantrages / Angebots prüfen, ob seitens des Auftraggebers zusätzliche 
Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt oder Bewerber-/ Bieterfragen 
beantwortet wurden, welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags / Angebots zu beachten 
sind.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Références sur des travaux spécifiés
Description du critère de sélection: Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Erklärungen / 
Nachweise vorzulegen: Nachweis - zunächst nur Eigenerklärung gemäß Formblatt 
"Referenzen" - zu bereits abgeschlossenen oder noch laufenden vergleichbaren Referenzen. 
Vom Bewerber ist für jede Referenz das Formblatt "Referenzen" gesondert auszufüllen und 
mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Hat der Bewerber passende 
Referenzbescheinigungen im Präqualifizierungssystem hinterlegt, kann der Nachweis auch 
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mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen Verzeichnis 
präqualifizierter Unternehmer für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen 
ist, erbracht werden. Dabei ist allerdings darauf zu achten, dass die im 
Präqualifzierungsverzeichnis hinterlegten Referenzbescheinigungen auch die 
Referenzangaben enthalten, die mit dem Formblatt "Referenzen" abgefragt werden. Soweit im 
Formblatt 124 "Eigenerklärung Eignung" ausgeführt wird, dass Referenznachweise erst 
vorzulegen sind, wenn der Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, findet diese Regelung 
im vorliegenden Verfahren keine Anwendung. Vorliegend sind die Referenznachweise bereits 
mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. Zudem richten sich die inhaltlichen Anforderungen an 
die Referenznachweise ausschließlich nach dem Text der Auftragsbekanntmachung und nicht 
nach dem Formblatt 124. Die Referenzen müssen folgende Mindestanforderungen erfüllen: 1. 
Es müssen mindestens 2 Referenzen vorgelegt werden, die einen Holzmodulbau betrafen und 
bei denen der Bewerber als General- oder Totalunternehmer neben der kompletten 
Bauausführung mindestens auch die Genehmigungsplanung und Ausführungsplanung zu 
erbringen hatte. 2. Die Auftragssumme der jeweiligen Referenzleistung muss mindestens 
netto € 3,0 Mio betragen haben. 3. Die Referenzen gemäß Ziffer 1 und 2 dürfen nicht vor dem 
01.07.2021 abgeschlossen worden sein. Als Abschluss gilt der Zeitpunkt der 
rechtsgeschäftlichen Abnahme gemäß § 12 VOB/B. Ist die Referenzleistung noch nicht 
abgeschlossen, muss mindestens mit der Montage der Holzmodule vor Ort begonnen worden 
sein. Werden die Mindestanforderungen nicht erfüllt, wird der Bewerber für die Erfüllung des 
Auftrages als nicht geeignet angesehen und somit im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Qualifications éducatives et professionnelles pertinentes
Description du critère de sélection: Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Erklärungen / 
Nachweise vorzulegen: Mit dem Formblatt "Bewerbungsbogen" ist der Bauvorlageberechtigte 
gemäß § 43 Abs. 3 LBO BW zu benennen und dessen Bauvorlageberechtigung gemäß § 43 
Abs. 3 bzw. Abs. 6 bis Abs. 8 LBO BW durch Vorlage entsprechender Nachweiskopien zu 
belegen. Werden die Anforderungen nicht erfüllt, wird der Bewerber für die Erfüllung des 
Auftrages als nicht geeignet angesehen und somit im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Erklärungen / 
Nachweise vorzulegen: Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung durch Vorlage einer 
Kopie der Bestätigung des Versicherers oder des Versicherungsmaklers. Hat der Bewerber 
eine Kopie der Bestätigung im Präqualifizierungssystem hinterlegt, kann der Nachweis auch 
mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen Verzeichnis 
präqualifizierter Unternehmer für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen 
ist, erbracht werden. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist auf gesondertes Verlangen des 
Auftraggebers nachzuweisen, dass die Versicherung auch bei Betätigung der Bewerber als 
Mitglied einer Bewerber-/Arbeitsgemeinschaft eintritt. Mindestanforderungen: Die 
Betriebshaftpflichtversicherung muss Mindest-Deckungssummen je Schadensfall von € 3,0 
Mio. für Personenschäden sowie € 3,0 Mio. für Sach- und Vermögensschäden aufweisen. Die 
Höchstersatzleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres 
muss mindestens jeweils das Zweifache der vorstehend je Versicherungsfall genannten 
Mindestversicherungssummen entsprechen. Bei Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis 
von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied gesondert zu erbringen. Werden die 
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Mindestanforderungen nicht erfüllt, wird der Bewerber für die Erfüllung des Auftrages als nicht 
geeignet angesehen und somit im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Chiffre d'affaires annuel moyen spécifique
Description du critère de sélection: Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Erklärungen / 
Nachweise vorzulegen: Eigenerklärung zum Umsatz des Bewerbers jeweils bezogen auf die 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und anderen Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils 
bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. Die Eigenerklärung kann 
durch Einzelnachweise gemäß § 6e EU Abs.1 Nr. 2 VOB/A mittels Einreichung des Formblatts 
124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (Teil IV B 2a) oder durch Nachweis der Präqualifizierung nebst den 
hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 1 VOB/A mittels Mitteilung 
der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen Verzeichnis präqualifizierter 
Unternehmen für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen ist, erbracht 
werden. Mindestanforderungen: Der Netto-Jahresumsatz des Bewerbers, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Aufträgen, muss im Mittel der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre 
mindestens netto € 10,0 Mio. pro Geschäftsjahr betragen. Bei einer Bewerbergemeinschaft 
werden die Umsätze aller Bewerbergemeinschaftsmitglieder addiert. Werden die 
Mindestanforderungen nicht erfüllt, wird der Bewerber für die Erfüllung des Auftrages als nicht 
geeignet angesehen und somit im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Erklärungen / 
Nachweise vorzulegen: Eigenerklärung, dass der Bewerber im Berufs- oder Handelsregister 
oder in der Handwerksrolle nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, der 
Gemeinschaft oder des Vertragsstaates des EWR-Abkommens eingetragen ist, in dem er 
ansässig ist. Die Eigenerklärung kann durch Einzelnachweis gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 2 VOB
/A mittels Einreichung des Formblattes 124 "Eigenerklärung Eignung" oder durch Vorlage der 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (Teil IV A) oder durch Nachweis der 
Präqualifizierung nebst den hinterlegten Präqualifizierungsangaben gemäß § 6e EU Abs. 1 Nr. 
1 VOB/A mittels Mitteilung der Zertifizierungsnummer, unter der der Bewerber im amtlichen 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmer für Bauleistungen (Präqualifizierungsverzeichnis) 
eingetragen ist, erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften sind von jedem 
Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag gesondert 
einzureichen. Werden die Anforderungen nicht erfüllt, wird der Bewerber für die Erfüllung des 
Auftrages als nicht geeignet angesehen und somit im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
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5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Auftragsbezogene Terminplanung
Description: Siehe Ausschreibungsunterlagen, insbes. Dokument Zuschlagkriterien.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 20
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Auftragsbezogenes Planungskonzept Fassade sowie Erschließung und Anbindung an 
Bestandsumgebung
Description: Siehe Ausschreibungsunterlagen, insbes. Dokument Zuschlagkriterien.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 20
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Siehe Ausschreibungsunterlagen, insbes. Dokument Zuschlagskriterien.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 60

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://vergabe.vmstart.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01ac1bd04-
5a69a3e8a3565316

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de la procédure: 
Date d’envoi estimée des invitations à soumissionner: 02/10/2026
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Autorisée
Adresse de soumission: https://www.auftragsboerse.de
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 21/09/2026 11:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, certains documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Siehe Verfahrensbrief und gesetzliche Regelungen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: non

https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01ac1bd04-5a69a3e8a3565316
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01ac1bd04-5a69a3e8a3565316
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01ac1bd04-5a69a3e8a3565316
https://www.auftragsboerse.de
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5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Es gelten die Bestimmungen 
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, 
das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. 
Hinsichtlich der Information nicht berücksichtigter Bieter gelten die §§ 134, 135 GWB.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Stadt Schwetzingen

8. Organisations

8.1.  ORG-7001
Nom officiel: Stadt Schwetzingen
Numéro d’enregistrement: DE 144277089
Adresse postale: Hebelstraße 1
Ville: Schwetzingen
Code postal: 68723
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne
Point de contact: Stadtbauamt
Adresse électronique: ausschreibungen-bauamt@schwetzingen.de
Téléphone: +49 620287-272
Adresse internet: https://www.schwetzingen.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur

mailto:ausschreibungen-bauamt@schwetzingen.de
https://www.schwetzingen.de


578550-2026 Page 14/14

Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché

8.1.  ORG-7004
Nom officiel: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Numéro d’enregistrement: 08-A9866-40
Adresse postale: Kapellenstraße 17
Ville: Karlsruhe
Code postal: 76131
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@rpk.bwl.de
Téléphone: +49 721-926-8730
Télécopieur: +49 721-926-3985
Adresse internet: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-7005
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: f3c4bfab-64f0-4191-ba37-3a543457a470  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 19/08/2026 20:52:28 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 578550-2026
Numéro de publication au JO S: 161/2026
Date de publication: 21/08/2026

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
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